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1982 -11- 15 ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr.Puntigam, Maria Stangl 

und Genossen 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Waldkäufe der österreichischen Bundesforste 

Der Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft hat im Jahre 

1982 die Förderung von bäuerlichen Besitzaufstockungen durch 

Agrarinvestitionskredite praktisch eingestellt. Nur in 

wenigen Ausnahmsfällen wurde eine Förderung bewilligt. 

Gerade die Besitzaufstockung aber ist für die Verbesserung 

der wirtschaftlichen Grundlage der bäuerlichen Familienbe­

triebe von größter Bedeutung. 

Während der Landwirtschaftsminister diese wichtige Aktion 

für die bäuerlichen Familienbetriebe eingestellt hat, haben 

die österreichischen Bundesforste große Waldkäufe durchge­

führt. Es ist unverständlich, daß die Regierung zwar für 

den eigenen Bereich des Staatswaldes großzügige Besitzauf­

stockungen - auf Kosten der Steuerzahler - vornimmt, aber 

gleichzeitig die bäuerlichen Familienbetriebe im Stich läßt. 

Es liegt dies durchaus auf der Linie, daß der Landwirtschafts­

minister in der öffentlichkeit die Ausgaben für den Staatswald 

als Ausgaben des Bundes für die Landwirtschaft darstellt und 

damit den Eindruck erweckt, als würden den österreichischen 

Bauern diese Mittel zur Verfügung gestellt. 
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Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Land-und Forstwirtschaft nachstehende 

A n fra g e 

1) Welche Grundankäufe haben die Österreichischen Bundesforste 

in den Jahren 1981 und 1982 durchgeführt; wie hoch waren 

die Ausgaben dafür? 

2) Welche Grundverkäufe haben die Österreichischen Bundes­

forste 1981 und 1982 durchgeführt; wie hoch waren die 

Einnahmen hiefür? 

3) Wie rechtfertigen Sie es,daß Sie zwar die Förderung der 

Besitzaufstockung von bäuerlichen Familienbetrieben 

praktisch eingestellt haben, während Sie gleichzeitig 

Besitzaufstockungen der Österreichischen Bundesforste 

großzügig durchführen? 
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